
im Namen ihrer Mitschülerin-
nen und Mitschüler zu bedan-
ken. In ihren Reden würdigten
sie insbesondere die Unterstüt-
zung ihrer Lehrkräfte und El-
tern, die sie während ihrer
Schulzeit begleitet, motiviert
und ihnen auch in schwierigen
SituationenmitGeduldundRu-
he zur Seite gestanden hatten.

Den feierlichen Abschluss
bildeten die Übergabe der Ab-
schlusszeugnisse sowiedieAus-
zeichnung besonderer Leistun-
gen. Geehrt wurden die Schüle-
rinnen und Schülermit den bes-
ten Zeugnissen sowie die fairs-

ten Schülerinnen und Schüler
des Jahrgangs.

Insgesamtkonnten indiesem
Schuljahr folgende Abschlüsse
vergeben werden: 25-mal ein
erweiterter Realschulabschluss,
23-mal der Realschulabschluss,
6-mal der Hauptschulabschluss
nach Klasse 10, 36-mal der
Hauptschulabschluss nach
Jahrgang 9 und 5-mal der För-
derschulabschluss. Außerdem
gab es zehn Schulabgänge.

Nach dem offiziellen Teil
klangdieVeranstaltungbeibes-
tem Sommerwetter aus. Die Ab-
solventinnen und Absolventen,

der „Drehscheibe“ für den Ver-
einMuckefukkaufgetretenund
habenHolzmindenunddasmu-
sikbegeisterte Publikum in sehr
guter Erinnerung behalten.
Dieses Mal beehren sie Verein
und Fans auf dem Horstberg
undhabeneineneueMusikerin
in der Band, sodass sie nun zu
fünft auftreten.

Vor zwei Jahren habe die
jungeBandvollendsmit ihren
verträumt-melacholischen
Melodien und fetten Gitar-
renbrettern überzeugen kön-
nen. schwärmen die Veran-
stalter. IhreLive-Performance
sei ein absoluter Genuss ge-

wesen, undMuckefukk freue
sich sehr über ihre erneute
Zusage.

Den zweiten Part des Dop-
pelkonzerts übernehmen„Pills
ForTomorrow“ausGrenoble in
Frankreich. Die Band hat sich
2023 gegründet und 2024 ihre
Debut-Six-Track-EP „Castle
Rock“ veröffentlicht.

Ihre musikalischen Wurzeln
sehen die fünf Bandmitglieder
im Shoegaze und in neopsy-
chodelischen Einflüssen von
BandswieMogwai,MyBloody
Valentine, The Black Angels,
Ride und anderen. Aber auch
Stereolab-Anklänge lassen

„Das ist eure größte Chance“
Oberschule Holzminden verabschiedet fast 100 Absolventen

HOLZMINDEN. Nach einem ge-
meinsamen Abschlussgottes-
dienst inderSt. Josef-Kirchehat
die Oberschule Holzminden
nun die Schülerinnen und
Schüler der neunten und zehn-
ten Klassen verabschiedet.
Unter großemApplaus aller Fa-
milien, Freunde und Gäste zo-
gen die Abschlussklassen ge-
meinsammit ihrenKlassenlehr-
kräften feierlich in die festlich
geschmückte Aula ein. Fast 100
Schülerinnen und Schüler ha-
ben einen Abschluss erreicht.

Schulleiterin Svenja Wittig
begrüßte die Anwesenden und
richtete ermutigende Worte an
die Absolventinnen und Absol-
venten. „Die Zukunft steht nicht
fest – das ist eure größteChance.
Nehmt sie wahr“, gab sie den
jungen Menschen mit auf ihren
weiteren Lebensweg. Für einen
schwungvollenProgrammpunkt
sorgte anschließend die Line-
Dance-AGunterderLeitungvon
SonjaMiesner.Mit ihrer Darbie-
tung zum Song „Hoedown“ be-
geisterten die Tänzerinnen und
Tänzer das Publikum und ernte-
ten viel Applaus.

ImweiterenVerlauf der Feier
richteten die Klassenlehrkräfte
persönliche undherzlicheWorte
an ihre Klassen. „Danke für das
Abenteuer eurer Schulzeit, das
wir mit euch erleben durften.
Nun ist es an euch, auf ein neues
Abenteuer zuzugehen und die
Herausforderung des Lebens
beherzt anzunehmen.“ Mit die-
sem„Slogan“erinnerten sich al-
le an die gemeinsame Schulzeit
und blickten auf zahlreiche Er-
lebnisse zurück. Gleichzeitig
wurde den Schülerinnen und
Schülern, ihrenEltern sowieden
Kolleginnen und Kollegen für
die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit gedankt.

Ein besonderer musikali-
scher Höhepunkt folgte mit
dem Auftritt von Lea Marie
Shkembi und Shanika Opper-
mann. Gemeinsam präsentier-
ten sie das Lied „Hallelujah“ in
der Version vonAlexandra Bur-
ke und berührten das Publikum
mit ihrer eindrucksvollen Dar-
bietung. Auch die Klassenspre-
cherinnenundKlassensprecher
nutzten die Gelegenheit, sich

ihre Familien, Lehrkräfte sowie
zahlreiche Gäste nutzten die
Gelegenheit, bei strahlendem
Sonnenscheinaufdieerreichten
Erfolge anzustoßen, Erinnerun-
gen auszutauschen und ge-
meinsam auf einen neuen Le-
bensabschnitt zu blicken. Die
Entlassungsfeier legte den
Schwerpunkt auf Dankbarkeit
für das, waswar, und stärkte die
Vorfreude auf das, was kommt.
FürdieAbsolventinnenundAb-
solventenbeginntnuneinneuer
Lebensabschnitt – voller Mög-
lichkeiten, Herausforderungen
und Chancen.

Shoegazer aus Düsseldorf und Frankreich
Muckefukk e.V. präsentiert zweites Open-Air-Konzert auf dem Horstberg in diesem Jahr

HOLZMINDEN. Nach einem
glorreichen Auftakt der Open-
Air-Saison am 30. Mai mit den
„Golden Apes“ und den „City
Gates“,diebei schönstemWet-
ter über 100 Besucher vor der
Muckefukk-Bühne am alten
Steinbruch auf dem Horstberg
begeisterten, geht es dort vier
Wochen später schon wieder
zur Sache.AmSamstag, 27. Ju-
ni, findet das zweite Open-Air-
Konzert des Holzmindener
Vereins 2026 statt. Und wieder
treten zwei Bands auf.

Den Auftakt machen „Hy-
perlilly“ aus Düsseldorf. Die
Shoegazer sind schon 2024 in

sich in ihrer Musik nicht leug-
nen.

Einlass zum Open Air mit
Doppelbesetzung auf dem
Horstberg ist ab 18Uhr, Beginn
bereits um 19 Uhr. Kaltgeträn-
ke stehen bereit, ein Zeltdach
sorgt fürRegenschutzundFeu-
ersäulen verleihen dem Event
das gewohnt idyllische Am-
biente.

Das Ganze gibt es für 15
Euro (13 Euro ermäßigt) an der
Abendkasse oder für 13 bezie-
hungsweise 11Euro imVorver-
kauf unter www.TicketPay.de
und beim Stadtmarketing
Holzminden in Sensoria.

Auch die Band „Pills For Tomorrow“ aus Grenoble spielt ihr zweites
Konzert bei Mukkefuck in Holzminden. FOTO: PILLS FOR TOMORROW

Die Band „Hyperlilly“ aus Düsseldorf rockt den Horstberg.
FOTO: HYPERLILLY

Bei der Abschlussfeier an der Oberschule Holzminden gab es auch Vorführungen. FOTO: OBERSCHULE HOLZMINDEN

IN KÜRZE

„Wilde Streicher“ in
der Lutherkirche
Holzminden.Amnächsten
Samstag, 27. Juni, ab 11 Uhr ge-
hört die Bühne der Lutherkirche
den Streichorchestern derMu-
sikschule Holzminden. Im Rah-
men der Konzertreihe „Musik
zurMarktzeit“ erklingen franzö-
sische Volkslieder und ein Rag-
time von den Anfängerinnen der
„Wilden Streicher“ sowie ein
Telemann-Konzert für vier
Stimmen vom fortgeschrittene-
ren „Concertino“-Ensemble. Der
Eintritt ist frei.

Finanzkasse
schließt früher
Holzminden.Die Finanzkasse
des Landkreises Holzminden
schließt ammorgigenMittwoch,
24. Juni, aus organisatorischen
Gründen eine Stunde früher, al-
so um 11.30 Uhr.

Beirat lädt
zumTreff ein
Holzminden.Der Beirat für
Menschenmit Behinderungen
im Landkreis Holzminden lädt
zu seinem „Offenen Treff“ ein.
Er findet statt amMontag, 29.
Juni, ab 17 Uhr in der „dreh-
scheibe“, Sollingstraße 101.

Hinter den
Kulissen
der AWH
Ferienangebot
für Kinder

und Jugendliche

HOLZMINDEN.Die Sommer-
ferien 2026 werden span-
nend–denndieAbfallwirt-
schaft Landkreis Holzmin-
den (AWH) lädt alle neu-
gierigen Kinder und Ju-
gendlichen zu einer beson-
deren Entdeckungstour
ein. ImRahmendesFerien-
programms des Kinder-
und Elterntreffs Holzmin-
den öffnet das Entsor-
gungszentrum Holzmin-
den seine Türen und zeigt,
washinterdenKulissender
Abfallwirtschaft so alles
passiert.

Am Donnerstag, 23. Juli,
startetdieFührungum9Uhr
auf dem Gelände des Ent-
sorgungszentrums (Am
Dammbruch 2, 37603 Holz-
minden). In rund 45 bis 60
Minuten erfahren die Teil-
nehmenden, wie moderne
Abfallbehandlung funktio-
niert, welche Fahrzeuge im
Einsatz sind und warum
richtige Mülltrennung so
wichtig ist.

Mitmachen dürfen alle
Kinder und Jugendlichen –
pro fünf Kinder muss min-
destens eine erwachsene
Betreuungsperson dabei
sein. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eine Anmeldung ist
jedoch erforderlich.

Die Anmeldung erfolgt
entweder über das Online-
Formular auf der AWH-
Website: www.awh-holz-
minden.de > Service & An-
gebote > Aktionen oder per
E-Mail an awh-abfallbera-
tung@landkreis-holzmin-
den.de.

Neues
Projekt
startet

Informationsaustausch
der Bildungsmatrix

an der HAWK

HOLZMINDEN. Die Kinder-
und Jugendhilfe ist im
Wandel, und die Weichen
für die Zukunft werden ge-
rade gestellt. Das Projekt
Bildungsmatrix der HAWK
in Holzminden hatte jetzt
Anleiter der Staatlichen
Anerkennung aus der Re-
gion eingeladen, um For-
schungsergebnisse vorzu-
stellen und gemeinsam zu
diskutieren:Wie verändern
sich Bedarfe und Rahmen-
bedingungen–undwasbe-
deutet das für das Fach-
kraftgebot und die Qualität
der Begleitung?

Der Austausch war zu
einem Zeitpunkt, an dem
fachpolitische Fragen rund
um Qualifikationsanforde-
rungen und Ressourcen in
der Kinder- und Jugendhil-
fe öffentlich intensiv disku-
tiert werden. Im Vorder-
grund stand das Gespräch
über das, was in der Praxis
gelingt und was es dafür
braucht.

Der Bericht der Landes-
jugendhilfeplanung Nie-
dersachsens lieferte eine
wichtige Grundlage: Dem-
nach ist Einarbeitungszu-
friedenheit der stärkste
Faktor dafür, ob Menschen
im Feld bleiben. Anleiter
sind weit mehr als fachliche
Begleitung. Sie gestalten
Berufseinstiege, prägen Be-
rufsbiografien und sichern
Qualität vor Ort.

Das Projekt Bildungsmat-
rix, angesiedelt an der
HAWK in Holzminden und
gefördert durch das Lande-
ministerium für Soziales,
Arbeit, Gesundheit und
Gleichstellung, entwickelt
eine digitale Plattform, die
Quereinsteigenden Infos zu
Bildungswegen undQualifi-
zierungsmöglichkeiten in
der Kinder- und Jugendhilfe
bietet. Der Start ist für Sep-
tember geplant.

Zeitsprung
mit Liedern
über Frauen

Konzert in der
Pauli-Kirche
in Altendorf

HOLZMINDEN. Frauenlieder
stehen im Mittelpunkt des
Zeitsprung-Konzertes
„DouceDame jolie“, das am
kommenden Samstag, 27.
Juni, ab 18 Uhr in der Pauli-
Kirche in Altendorf stattfin-
det.

Das Programm umfasst
Lieder über Frauen, für
Frauenund vonFrauen.An-
gefangen bei den Trouba-
douren Südfrankreichs mit
ihrenLiedernüberdie„höfi-
sche Liebe“, über irische
Balladen und französische
Motetten bis hin zum „Änn-
chen von Tharau“ führen
Antje Schmidt und Gudrun
Woznitza die Besucher mu-
sikalisch durch neun Jahr-
hunderte der Musikge-
schichte.

Es ist nicht nur diese
„Douce Dame Jolie“, die
„schöne, hübsche Dame“,
die das Duo in den Mittel-
punkt des Konzertes stellt.
Es sind die Lebenssituatio-
nen, gesellschaftliche Nor-
men und Zwänge in einer
von Männern dominierten
Gesellschaft, die das Leben
von Frauen seit jeher prä-
gen. Aber es sind auch Lie-
der dabei, die Mut machen
und andere Wege aufzei-
gen.

Der Eintritt ist frei, um
eine Spendewird allerdings
gebeten.
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